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Tiefgründige Massenbewegung „Riepe“
Lösungsansätze zum Schutz der einzigen Zufahrts-
straße ins Schnalstal.



- Glazial geprägtes Tal mit steilen Hangflanken
- tiefgründigen Massenbewegungen

- zerlegte gebänderte Paragneise (Ötztal-XX)

- Problem: nur eine Zufahrtsstraße LS003

Rauhstein

Projektzone tiefgündige 
Massenbewegung 
„Gurschlerberg“



TIEFGRÜNDIGE MASSENBEWEUNG „GURSCHLERBERG“

- Rauhstein &  Schröfwand

- Projektionfläche: ca. 10 km²

- Höhendifferenz: 1600 hm

- Geologische Einheit: gebänderte 
Paragneise (Ötztal-XX)

- Typische geomorphologische 
Formen einer  tiefgründigen 
Massenbewegung (Bergzerreisung 
nach Otto Ampferer 1941)

Massenbewegungsereignis (Idrogeo)



TIEFGRÜNDIGE MASSENBEWEUNG „GURSCHLERBERG“

- Ereignis 2025

- Aktivierung einer Scholle am 
Rauhstein;

- Erste offizielle Meldung am 
23/04/2025;

Massenbewegungsereignis (Idrogeo)

Ereignis 2025



Aktive Scholle „Riepe“ am Rauhstein

- BSD Geologie

- Lokalaugenscheine mit Kartierung

- Detail-Vermessungen mit Lidar (Alto Drones)

- Massenschätzung

- Objekte und Infrastrukturen in Gefahr

- Task Force

Karthaus

Schnalser Bach

LS003

RAS Antenne

Zufahrt ins 
Pfossental

Engstelle
Klostermühle



Konsultation InSAR Daten

Fig.a,c: The first mean stack on short
temporal baselines highlights active
periglacial features (B) and the fast
moving sector (A) on the south eastern
portion of the slope. The rest of the
DSGSD does not show other active parts
at these Bt.

Fig. b,d: The second stack on longer
baselines (from October to July) shows a
segmentation of the uppermost slope
sector with 2 different active portions
Fig.d). Also outside the DSGSD, on the
nothern flank, there seems to be another
slow moving pheomenon that is also
evident at shorter baselines.

Interpretation:

Data: Sentinel-1 descending



Massenberechnung

- Anfangs konventionelle 
Methoden – 2 D Profile 

 ~ 1 – 1,5 Mio m³ möglich

- 3D Aufarbeitung Lidar Daten 
mit Cloudcompare

~ 350k m³ (gemessen)



Steinschlagsimulationen - Steinschlagsimulationen Ramms:ROCKFALL

- Projektblock: 5,8 m³ (Ermittlung nach De Biagi et al. 2017)

- Simulation mit verschiedenen Blockformen

- Simulation mit reellen Gegebenheiten vergleichbar

- Gefahr Funkumsetzer RAS + Einfahrt Pfossental → Steinschlag-
Schutz



Projekt
210331

Materialentnahme

25.000m³

+ Räumung 25.000m³

Bau 
Uferschutzmauern

Sanierung

10 Sperren

Situation Schnalser Bach

- Maßnahmen 2023

Amt für Wildbach- und 
Lawinenverbauung West



Masse 50.000m³ Masse 100.000m³
Errechnete Ablagerungshöhen über Straßenniveau

0-25 cm Klostermühle
0-20 cm Groaße Riep

0-30 cm Klostermühle
0-20 cm Groaße Riep

Expansionsrichtung

• Richtung Schnalserhof
• Klostermühle (Schnotzer) (~125m)
• Schnalserbach Riepen (~190m)

Einstaubereiche

• Klostermühle (~2m über Straße)
• Hauptgräben/Riepen

Ermittlung von:

• worst case Szenario
• Expansionsrichtung
• Einstaubereiche

Gefahr durch Murgang



Aufstauung und Dammbruch



Aspekte der Straßeninfrastruktur



1) Monitoring
Straßendienst

Amt für Geologie und Baustoffprüfung 

Alto Drones



10.05.2025Monitoring Straßendienst 19.05.2025



30.05.2025 10.06.2025Monitoring Straßendienst



03.07.2025 09.07.2025Monitoring Straßendienst

Wasseraustritt

Wasseraustritt



OF + LIDAR 03.05.2025

Start Monitoring



OF + LIDAR 10.05.2025

Monitoring



37°

37°



2) Erreichbarkeit

Straßendienst

Amt für Geologie und Baustoffprüfung 

Dr. Ing. Pohl Siegfried



Laserscanvermessung 11.08.2025



Übersicht Varianten

Fazit: Varianten 1 und 3 geologisch und technisch sehr aufwändig
             Variante 4 hoher Grundverbrauch, hohe Steigungen und technisch aufwändig



Variante 1 

Länge  1.080 m
Breite  4,50 m
Steigung 10 % bis 12%



Variante 3

Länge  814 m
Breite  4,50 m
Steigung 12 % bis 14%



Variante 4

Länge  1330 m
Breite  4,50 m
Steigung 12 % bis 14%



Fazit Erreichbarkeit

• Beruhigung bzw. extreme Verlangsamung der Bewegungen

• Einstellung eines natürlichen Winkels des Hanges (stabiler Winkel)

• detaillierte Simulationen mit effektiven und genau ermittelten Massen (Berechnung Sturzbahn)

• Plan für das weitere Vorgehen:

o Weiterführendes Monitoring

o Bereithaltung Tieflader für Baggertransport

o Bereithaltung New Jersey für ev. Absicherung Straße (einspurige Straßenführung)

o Erhöhung Stauraum im Bachbereich (Wildbachverbauung)

o Errichtung Umgehungsstraße sofern unausweichlich

• Extrem schwierige Errichtung einer Umleitungsstraße (v.a. geologisch, landschaftlich, geotechnisch)



WLV Eingriff 01/2026 im Schnalser Bach - 07.01.26 und 28.01.2026

- gesamten Bereich oberhalb der Pfossentaler Einfahrt bis 
Sperre Nr. 21 geräumt 

- Material orographisch rechts auf den Uferbegleitweg 
deponiert. 

- ungefähr zwischen 50.000 und 60.000m³ Material verräumt.

- Nutzung niedrige / konstante Temperaturen und die 
vorangegangene Trockenperiode → Sicherheit der Arbeiter!



Danke für die Aufmerksamkeit,

…für Fragen stehen wir nun zur Verfügung
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